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TECHNISCHES MERKBLATT 

30625 
PU-SIEGEL 

  BODEN UND DACH 

EINSATZBEREICH 
Transparente, strapazierfähige PU-
Beschichtung auf Wasserbasis zur 
Versiegelung von Wand- und Boden-
flächen im Innen- und Außenbereich. 
Auch zur Versiegelung von ab-
gechipsten oder lackierten Flächen 
einsetzbar. 
 
EIGENSCHAFTEN 
− emissionsarm – erfüllt AgBB An-

forderungen 
− Rutschhemmklasse R10 bei Ver-

siegelung von Methacryl-Fußbo-
denfarbe 

− geruchsarm 
− vergilbungsfrei 
− blockfest 
− witterungsbeständig 
− gut zu reinigen 
− gute mechanische und chemi-

sche Belastbarkeit 
 
FARBTON: 0901 farblos 
 
GEBINDE: 2,5 l, 10 l 
 
VERBRAUCH: 90-110 ml/m2 pro An-
strich 
Je nach Saugfähigkeit und Rauhigkeit 
des Untergrundes kann es zu einem 
abweichenden Verbrauch kommen. 
 
GLANZGRAD: seidenglänzend 
 
DICHTE: ca. 1,1 g/cm3 

 

ANWENDUNG  
ALLGEMEINE REGELN:  
Die Vorbereitung des Untergrundes 
und die Ausführung der Anstrichar-
beiten müssen dem aktuellen Stand 
der Technik entsprechen. Alle Be-
schichtungen und Vorarbeiten soll-
ten sich stets nach dem Objekt und 
den Anforderungen, denen es 

ausgesetzt wird, richten. Bitte beach-
ten Sie hierzu die aktuellen BFS 
Merkblätter, herausgegeben vom 
Bundesausschuss Farbe und Sach-
wertschutz. Siehe auch VOB, Teil C 
DIN 18363, Absatz 3 Maler- und La-
ckierarbeiten. Die Weiterbehand-
lung/Entfernung von Farbschichten 
wie Schleifen, Schweißen, Abbren-
nen etc. kann gefährlichen Staub 
und/oder Dampf verursachen. Arbei-
ten nur in gut gelüfteten Bereichen 
durchführen. Angemessene (Atem-
)Schutzausrüstung anlegen, falls er-
forderlich. Unsichere Untergründe 
sind auf Tragfähigkeit und Eignung 
für nachfolgende Beschichtungen zu 
prüfen. Gegebenenfalls Testfläche 
anlegen und Haftung überprüfen. 
 
UNTERGRÜNDE  
UNTERGRUND: 
Muss trocken, tragfähig, sauber und 
frei von trennenden Substanzen sein. 
Altanstriche anschleifen und reini-
gen. 
 
VERARBEITUNG: 
Streichen, rollen, spritzen. Ein An-
strich auf saugenden Untergründen 
mit 30 % mit sauberem Wasser ver-
dünnt, 2 unverdünnte Schlussanstri-
che ausführen. 
 
VERARBEITUNGSTEMPERATUR: 
Nicht unter + 8°C Luft- und Objekt-
temperatur verarbeiten und trock-
nen lassen. 
 
TROCKNUNG 
Trocknung (+ 20°C / 60 % rel. Luft-
feuchte): 
Begehbar und überarbeitbar nach 8 
Stunden. Mechanisch belastbar nach 
ca. 7 Tagen. 

Je nach Anzahl der Anstriche und Ap-
plikationsmenge kann sich die Tro-
ckenzeit verlängern. 
 
REINIGUNG UND PFLEGE: 
Die Reinigung sollte mit klarem Was-
ser und nur geringen Mengen von 
Netzmitteln/Tensiden erfolgen, da-
mit die mechanische Widerstandsfä-
higkeit und die Härte der Produkt-
oberfläche nicht geschmälert wer-
den. 

Ebenso dürfen keine lösemittelhalti-
gen Reinigungsmittel oder Reini-
gungsmittel mit Glanzpflege (so ge-
nannte Wischwachse) eingesetzt 
werden. 

Eine regelmäßige Nassreinigung mit 
Reinigungsmaschinen und dabei ver-
wendeten üblichen Reinigungslösun-
gen muss unterbleiben, um die ins-
gesamt gute Oberflächenstabilität 
nicht zu gefährden und eine 
Schmutzanfälligkeit zu vermeiden. 

Durch den häufigen und/oder kon-
zentrierten Einsatz von Netzmitteln, 
Tensiden, Wachsen oder Grundreini-
gungsmitteln zur Tiefenreinigung 
kann es zu einem Nachlassen der 
Oberflächenhärte kommen, wodurch 
die Druckfestigkeit deutlich reduziert 
wird und die Verschmutzungsge-
schwindigkeit  zunimmt.   
Für Bereiche, die regelmäßig mit Rei-
nigungsmaschinen und chemischen 
Reinigern gereinigt werden müssen, 
empfehlen wir den Einsatz von 2K-
EpoxiSiegel.  
 
BAUPHYSIKALISCHE DATEN 
Wasserdampfdiffusionswiderstands-
zahl nach EN ISO 7783-2: µ ca. 900 
Wasserdampfdiffusion sd-Wert nach 
EN ISO 7783-2: 0,03 m 
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Trockenschichtdicke nach EN 1062-1: 
ca. 40 µm (bei einmaliger Applika-
tion). 
Alle Angaben sind Durchschnitts-
werte. Aufgrund rohstoffbedingter 
Schwankungen sind geringe Abwei-
chungen möglich. Die Produkteig-
nung wird dadurch nicht beeinträch-
tigt. 
 
BESONDERE HINWEISE 
Nicht für den industriellen Gebrauch, 
wenn die Produktoberfläche durch 
Chemikalien, Bohr- oder Schneidöle, 
Kühlmittel, Bremsflüssigkeiten oder 
ähnlich aggressiven Stoffen zerstört 
oder in Mitleidenschaft gezogen wer-
den kann. Nicht für Garagen, Park-
häuser oder Bodenflächen mit stän-
diger Belastung durch Gabelstapler 
oder ähnlichem Gerät. Nicht bestän-
dig gegenüber Weichmacherwande-
rungen! Bei der Applikation auf alka-
lischen Untergründen kann Ammo-
niak-Geruch entstehen. Vor Ge-
brauch stets Kennzeichnung und Pro-
duktinformation lesen. Reinigungs-
wasser von Werkzeugen darf erst 
nach Behandlung mit einer geeigne-
ten Abwasserreinigungsanlage in die 
öffentliche Abwasserkanalisation ge-
leitet werden. 
 
SÜDWEST PU-Siegel ist nicht für Flä-
chen geeignet, die stehendes Wasser 
aufweisen. Im Außenbereich müssen 
feuchtebelastete Flächen ein ausrei-
chendes Gefälle haben. 
 
SICHERHEITSTECHNISCHE 
INFORMATION 
Kühl, aber frostfrei lagern. Das aktu-
elle technische Merkblatt muss be-
achtet werden. 
Das Sicherheitsdatenblatt auf An-
frage für berufsmäßige Verwender 
erhältlich. 

EG-RICHTLINIE 2004/42/EG 
Das Produkt „PU-Siegel“ unterschrei-
tet den VOC Höchstwert der Pro-
duktkategorie b (100 g/l), und ist so-
mit VOC-konform. 
 
VDL DEKLARATION 
Acrylat-Dispersionen, PU-Dispersio-
nen, Wasser, Glykole, amorphe Kie-
selsäuren, Antischaummittel, Grenz-
flächenadditive, Oberflächenaddi-
tive, Polyurethanverdicker, Neutrali-
sationsmittel,Lagerungsschutz auf 
Basis von Methyl- und Benzisothiazo-
linonen 
 
GISCODE  BSW30 
 
ALLGEMEINE SICHERHEITS-
RATSCHLÄGE 
Während der Verarbeitung und 
Trocknung von Farben und Lacken ist 
für gute Belüftung zu sorgen. Von 
Nahrungsmitteln, Getränken und 
Futtermitteln fernhalten. 
Berührung mit den Augen und der 
Haut vermeiden. Bei Schleifarbeiten 
Staub nicht einatmen. Außer Reich-
weite von Kindern aufbewahren. 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren 
Mengen in das Grundwasser, in Ge-
wässer oder in die Kanalisation ge-
langen lassen. Weitere Angaben ak-
tuelles Sicherheitsdatenblatt unter 
www.suedwest.de 
 
LAGERUNG 
Fest verschlossen, kühl und frostfrei.  
 
ENTSORGUNG 
Nur restentleerte Gebinde zum Re-
cycling geben. Entsprechend den ak-
tuellen gesetzlichen Bestimmungen 
entsorgen. 
 

TECHNISCHE BERATUNG 
Für alle Fragen die durch dieses 
Technische Merkblatt nicht beant-
wortet wurden stehen unsere Au-
ßendienst-Mitarbeiter gerne zur Ver-
fügung. Darüber hinaus beantwortet 
unser Technischer Kundendienst im 
Werk gerne alle Detailfragen. 
(06324/709-0)   
 
HAFTUNGSHINWEISE 
Wir bemühen uns um größte Sorg-
falt. Allerdings können an dieser 
Stelle nur allgemeine Hinweise auf-
grund der von uns gewonnenen Er-
fahrungen, Entwicklungen und Un-
tersuchungen erfolgen, die naturge-
mäß nicht die individuellen Verhält-
nisse eines Projekts (Untergründe, 
Witterungsbedingungen, sonstige 
Bedingungen) berücksichtigen kön-
nen. Der Verarbeiter ist daher gehal-
ten, sich über den Stand der Technik 
selbst zu informieren und eigenver-
antwortlich zu handeln. Unsere Mit-
arbeiter stehen mit konkreten Rat-
schlägen gerne zur Verfügung ste-
hen.  Für  Kombinationen mit ande-
ren Produkten übernehmen wir 
keine Gewähr. Durch die hier erfolg-
ten Angaben wird indessen keine 
verbindliche Auskunft und Haftung 
begründet.  
 
Im Übrigen verliert dieses Merkblatt 
seine Geltung mit dessen Einstellung 
oder dem Erscheinen einer Folgeauf-
lage, worüber Sie sich jederzeit auf 
unserer Website: www.suedwest.de 
informieren können. 

 
STAND: 2021/FEBRUAR/CS 
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CHEMIKALIENBESTÄNDIG-
KEIT 

 
 

NR. SUBSTANZ 

EINWIRK-
DAUER 

1H 24H 

1 STREUSALZLÖSUNG (10 %IG) 0 0 
2 SCHWEFELSÄURE (10 %IG) 0 0 
3 SALZSÄURE (7 %IG) 0 0 
4 ESSIGESSENZ (10 %IG) 0 0 
5 ZITRONENSÄURE (10 %IG) 0 0 
6 ETHANOL 0 1 

7 BATTERIESÄURE (SCHWEFELSÄURE) (33 
%IG) 0 0 

8 NATRONLAUGE (10 %IG) 0 3 
9 WASSERSTOFFPEROXID (3 %IG) 0 0 
10 DIESELKRAFTSTOFF 0 1 
11 MOTORÖL 0 0 
12 HYDRAULIKÖL 0 0 
13 GETRIEBEÖL 0 0 
14 XYLOL 1 1 
15 ISOPROPANOL 0 0 
16 NAGELLACKENTFERNER 0 1 

17 STERILLIUM VIRUGARD HÄNDEDESIN-
FEKT. 0 0 

18 ROTWEIN 0 0 
19 KAFFEE 0 0 
20 HANDCREME 0 1 
21 SPEISEÖL 0 0 

22 SYNTHETISCHES SCHWEIßIMULANZ GE-
MÄß DIN 53160-2 0 0 

 
BEWERTUNGS - SCHEMA:   
KEINE SICHTBAREN VERÄNDERUNGEN 0 
EBEN ERKENNBARE ÄNDERUNG IN GLANZ UND 
FARBE 1 

LEICHTE VERÄNDERUNG IN GLANZ UND FARBE, DIE 
STRUKTUR DER OBERFLÄCHE IST NICHT VERÄN-
DERT 

2 

STARKE MARKIERUNG SICHTBAR, DIE STRUKTUR 
DER PROBEFLÄCHE IST JEDOCH WEITGEHEND UN-
BESCHÄDIGT 

3 

STARKE MARKIERUNG SICHTBAR, DIE STRUKTUR 
DER OBERFLÄCHE IST VERÄNDERT 4 

PROBEFLÄCHE STARK VERÄNDERT, BZW. ZERSTÖRT 5 
 


